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Als „Exkursionsflora" gearbeitet und soweit sich dies nach einer flüch-

tigen Durchsicht beurteilen laut, für den im Lande sammelnden Botaniker
sehr zweckmäßig angelegt. Polymorphe Typen sind — von wenigen Aus-
nahmen abgesehen — entsprechend berücksichtigt, besonders sorgfältige Be-
arbeitung hat die Gattung Eiibus erfahren.

Stenzel G. Fossile Palmenhölzer, (Beitr. zur Palaeontol. und
Geolog. Österr.-Ungarns und des Orients. Bd. XVI. Heft 3/4.)

4». S. 107—287. 22 Tafeln.

Thiselton-Dyer W. T. Flora Capensis. Vol. IV. Sect. 2. Part.

III. p. 385-478. 8«.

Schluß des 4. Bandes. Enthält : Scrophidariuceae {üchlnü)) von Kiern,
Orobanchaceue von Hiern u. Stapf, Lentibulariaceae und Pedaliaceae
von Stapf, (Jesneriacene von Clarke, Bicjnoniaceae von Sprague.

Voss A. Gartenrat-Kalender pro 1905. Berlin W. (Job. Rade.)

kl. 8". Mk. 1.

Warburg 0. Das Pilan-zenkleid und die Xaturpflauzeu Neu-Gui-
ueas. (Bibl. d. Länderkunde 5/6. S. 36—72.) S''. 111.

Die Deutsche botanische Monatschritt, welche G. Leim-
bach begründet und nach dessen Tod Herr Rein eck fort-

geführt hat. scheint ihr Erscheinen eingestellt zu haben.

Akademien, Botanische Gesellschaften, Vereine,

Kongresse etc.

Kaiser). Akademie der Wissenschaften in Wien.

Sitzung der math.-oaturw. Klasse vom 13. Oktober 1904.

Das k. M. Prof. Hans Molisch in Prag übersendet eine Ab-
handlung mit dem Titel ,Die Leuchtbaktcrien im Mafcn von Triest'.

Sitzung der matli.-naturw. Klasse vom 10. November 1904.

Das w. M. Hofrat Prof. Dr. J. Wiesner legt eine im pflanzen-

physiologischen Institute von L R. v. Por th ei m ausgeführte Arbeit vor,

betitelt: „Über den Einfluß der Schwerkraft auf die Richtung der Blüten".

Der Verfasser hat nachgewiesen, daß das Nicken der Blüten

in manchen Fällen auf Lastkrümmung beruht, in anderen durch

eine kombinierte Wirkung von Lastkrümmung, Epinastie und nega-

tivem Geotropismus zustande kommt. Ersteres gilt beispielsweise

für Convcdhiria m<ijalis. letzteres für Lilium amdidum.
In diesen Fällen sind stets äußere Richtkräfte an dem Zu-

standekommen des Nickens beteiligt.

Daß das Nicken der Blüten auch unabhängig von äußeren

Richtkräften vor sich gelien könne, geht aus mit Erica luemdUs
von Wiesner unternommenen Versuchen hervor, Avelche letzterer

dem Verfasser zur Verölfontlichung überlassen hat. Das Nicken
der Blüten beruht hier auf Epinastie der Blütenstiele.

In keinem der beobachteten Fälle ist, wie dies von anderer

Seite vermutet wurde, positiver Geotropismus im Spiele.
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Sitzung der m ath.-naturw. Klasse vom 9. Dezember 1904.

Das w. M. Prot'. H. v. Wettstein überreicht eine im bota-

nischen Institute der k. k. Universität Wien ausgeführte Abhand-
lung von Nicolö Albanese mit dem Titel: „Ein neuer Fall von
Endotropismus des Pollcnschlauches und abnormer Embryosack-
ontwicklung bei S'ihhaldui procnmbenfi L.".

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Prof. Dr. Sagorski in Pforta (Thüringen) verschickte vor

kurzem die 18. Oöertenliste des Thüringischen-botanischen Tausch-
vereines. Dieselbe enthält außer einem reichen Verzeichnisse von
Pflanzen aus verschiedenen Gebieten eine Liste von kanarischen

Pflanzen, (lg. Burchard.)

Migula W. Cryptogaraae Germaniae, Austriae et Helvetiae

exsiccatae fasc. XL—XX. 1903— 1904.

Personal-Nachrichten.

Das k. k. Ackerbau-Ministerium in Wien hat durch Gewäh-
rung einer Subvention den Beginn einer planmäßigen biologischen

Durchforschung der Süßwässer in Österreich ermöglicht. Dieser

Aufgabe wird sich die biologische Versuchsanstalt in Wien widmen,
und ihre Leiter haben mit der Durchführung derselben Herrn ,T.

Hrunnthaler betraut.

Prof. Dr. F. W. Neger ist als ord. Professor der Botanik
an die Forstakademie in Tharandt berufen worden.

Dr. V. Folgner wurde zum Assistenten an der Lehrkanzel
für Botanik an der k. k. Hochschule für Bodenkultur in Wien er-

nannt.

Prof. Dr. Ernst Hai Her ist am 19. Dezember 1904 in

Dachau gestorben.

Bernard Renault ist am 16. Oktober v. J. in Paris im Alter

von 08 Jahren gestorben.

InhaU der .laniiar-Niinimer: Dr. A. Z ;ili Ib ruc kner : Vorarbeiten zu einer Flechtenflora l)al-

niatiens. S. 1. — V. Sc b i ff ncr: Bryoloijische Fragmente. S. 6 — Prof. Dr. Franz v. H ob n p 1

:

Mykologiscbes. (Fortsetzung ) ."i. 13. — Dr K.irl von Spieß: Die Aleuronkörner von A er und
Ktguiiilo. S 24. — Robert Fr. V. li enz : Viola Villaqnonsis. S. 25. - E.Sagor.ski: Marrnbiuin
montcnegrinum. S. 27. — Rupert Uuter, llerbir-diudien. (Fortselzung.) S. 28. — Literatnr-
Tbersicbt. S. 31. — Akad*'mien, Bi>t.iniscMe Oesellschafte", Vereine, Kongresse etc. S. 38. —
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Redaktpur: Prof. Dr. R. r. Wettstein, Wien, 3,3, Kennwt-g U.

Druck und Verlag von Karl Gerolds Sohn in Wien, I., Barbaragasse 2.

Die „Österrelohische botanische Zeitsohrift" cracbpint am Krsten eines jeden Monates
und kostet ganzjährii; li: Mark.

Zu herabgesetzten Preisen sind noch folgende .luhrgünge der Zeitschrift zu haben :

1852/53 k M. f— , lh(;ui..2, 18G4|Gy, 1871, 1873,74, 187t;/ü2 ä M. 4-—, 1893/97 ä M. 10-—.
Exemplare, die frei durcn die Post expediert werden sollen, sind mittelst Postanwpisunp

direkt bei der Administration in Wien, 1., liarbaragasse 2 (Firma Karl Gerolds dohn),zu pränumerioren.
Einzeln» Nummern, soweit nocn vorrätig, a 2 Mark.
Ankündigungen werden mit 30 Pfennigen für die durchlaufende Petitzeile berechnet.
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